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 Allgemeine Informationen: 
 Diese Betriebsanleitung soll Sie dabei unterstützen, mit dem Schweißgerät effektiv  
 und sicher zu arbeiten. 
 
 Bitte lesen Sie die Anleitung vor Inbetriebnahme der Anlage gründlich durch. 
 
 Die Informationen dieser Betriebsanleitung müssen dem Bedienungspersonal 
 zugänglich gemacht werden. Die Anleitung sollte als Nachschlagewerk immer 
 griffbereit in der Nähe der Anlage sein. 
 
 
 
 
 
 Elektromagnetische Verträglichkeit EMV (DIN EN 60974-10): 
 WARNUNG: Diese Klasse A Schweißeinrichtung ist nicht für den Gebrauch in 
 Wohnbereichen vorgesehen, in denen die Stromversorgung über ein öffentliches 
 Niederspannungsversorgungssystem erfolgt. Es kann, sowohl durch leitungs- 

gebundene als auch abgestrahlte Störungen, möglicherweise schwierig sein, in 
diesen Bereichen elektromagnetische Verträglichkeit zu gewährleisten. 

 
 INFORMATION: Der Anwender ist für Störungen verantwortlich, die vom Betrieb 

der Anlage ausgehen. Er muß mögliche elektromagnetische Probleme in der  
Umgebung bewerten und berücksichtigen. 

 
 
 
 
 
 Gewährleistung: 
 INFORMATION: Unsachgemäße Reparatur oder Wartung, technische  
 Veränderung des Produktes, eigenmächtige, nicht ausdrücklich von Jäckle GmbH  
 angeordnete oder gestattete Eingriffe, sowie Fahrlässigkeit beim Einbau bzw.  
 Gebrauch oder die Ausserachtlassung der Sorgfalt in eigenen Angelegenheiten  
 führen zum Erlöschen jeglicher Gewährleistungsansprüche. 
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1. Kurzbeschreibung 
 
Jäckle-Inverter zeichnen sich durch hervorragende Schweißleistungen aus. Der dafür nö-
tige Einsatz modernster Technologie führt auch zu einer deutlichen Gewichtsreduzierung 
gegenüber konventionellen Geräten. Die Jäckle WIG 301iw DC und WIG 301iw AC/DC 
Puls haben zusätzlich eine integrierte Wasserkühlung für den WIG-Schweißbrenner, um 
auch längere Schweißarbeiten bei hoher Leistung zu ermöglichen. 
 
Ein Wechselrichter, der in den AC/DC-Ausführungen der Jäckle-Inverter kompakt inte-
griert ist, macht die Leistungen dieser Geräte komplett. Der rechteckförmige Schweiß-
strom ist dabei zusätzlich in Frequenz und Balance einstellbar. In Verbindung mit den 
komfortablen WIG-Funktionen ist dies die richtige Kombination für perfektes Schweißen, 
speziell von Aluminium und Aluminiumlegierungen. 
 
Netzspannungsschwankungen  und lange Leitungen werden von der Regelung problem-
los ausgeglichen, somit kann ein gleichbleibend gutes Schweißergebnis erzielt werden. 
 
Wasserumlaufkühlung zur Kühlung des Brenners 
 
Kühlung der Stromquelle durch einen Ventilator 
Die Stromquelle wird durch einen geräuscharmen Ventilator gekühlt. Der Luftstrom geht 
durch einen abgetrennten Kanal und bringt somit keine Verschmutzung von außen an die 
elektronischen Bauteile im geschützten Inneren der Geräte. 
 
Komfortabler Steuerungsablauf 
Folgende Funktionen sind serienmäßig integriert und mit wenigen Bedienelementen ein-
stellbar: 
 
Es stehen grundsätzlich vier Betriebsarten zur Wahl: WIG-2-Takt / WIG-4-Takt / WIG 2-4-
Takt Pulsen / Elektrode, wobei im WIG-Betrieb jeweils die Art der Lichtbogenzündung ge-
wählt werden kann. 
Der Strom I1 lässt präzise einstellen. 
Durch einen 2. Taster am Brenner kann während des Schweißvorgangs zwischen I1 und 
I2  umgeschaltet werden. 
Stufenlose Einstellung der Schweißstromabsenkzeit verhindert die Entstehung von End-
kratern am Ende der Schweißung. 
Die Gasnachströmzeit ist ebenfalls stufenlos einstellbar. 
Beim AC-Schweissen kann die Wechselfrequenz zwischen 40 - 200 Hz eingestellt wer-
den. 
Um die Schweißeigenschaften weiter zu verbessern lässt sich die Balance (AC) um +/- 
25% korrigieren. 
 
 
 

 

Die Anlage darf für das Schweißen unter erhöhter elektri-
scher Gefährdung nach Euronorm EN 60 974-1 verwendet 
werden. 

 


